
Warum soll mein Kind
Französisch lernen?



5 Gründe, die dafür sprechen, Französisch zu lernen

1. Französisch ist eine Weltsprache! 

330 Millionen Menschen weltweit sprechen Französisch. Französisch wird auf 
allen fünf Kontinenten gesprochen und 61 Staaten weltweit sind frankophon. 
(Zum Vergleich: nur 130 Millionen Menschen weltweit sprechen Deutsch).
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2. Französisch ist ein Pluspunkt für die Berufskarriere!

Frankreich ist Deutschlands wichtigster politischer und wirtschaftlicher 
Partner. Französisch zu sprechen erhöht die Einstellungschancen, vor allem auch 
in deutsch-französischen Unternehmen, z.B. in der Automobilbranche, in der 
Mode- und Luxusbranche oder im Bereich der Luft- und Raumfahrt.
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3. Frankreich ist ein tolles Urlaubsland! 

Mit jährlich über 80 Millionen Touristen ist Frankreich das am meisten besuche 
Land weltweit! Mit Französischkenntnissen ist es leichter, Paris oder andere 
französischen Regionen zu besichtigen und die französische Lebenskunst zu 
verstehen. Ebenso nützlich ist Französisch, wenn man Afrika, Marokko, die 
Schweiz, Belgien, Kanada, Monaco oder die Seychellen besucht. 
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4. Französisch kann ein Vorteil fürs Studium sein! 

Wer Französisch spricht, kann an namhaften französischen Universitäten 
studieren. Ein bekanntes Austauschprogramm der europäischen Union auf 
Universitätsebene ist z.B. Erasmus+. Deutsche und französische Universitäten 
bieten zunehmend gemeinsame Studiengänge an, z.B. in Betriebswirtschaft, 
Rechtswissenschaft, Ingenieurswissenschaften oder Kunst. Viele Studiengänge 
erfordern außerdem Kenntnisse einer zweiten Fremdsprache. 
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5. Die französische Kultur entdecken!

Im Französischunterricht, machen wir zugleich eine Reise in die Welt der 
französischen Kultur. Die SuS können eintauchen in die Welt der Mode, der 
Gastronomie, der Kunst oder der Architektur. Sie lernen außerdem französische 
Musik, Literatur und Filme kennen. Ziel ist es außerdem, dass sich Ihre Kinder mit 
Französinnen und Franzosen unterhalten können!

- Maitre Gims
- Soprano
- ZAZ
- Suzane
- Angèle
- Stromae



Für wen ist Französisch besonders geeignet?
Französisch eignet sich für SchülerInnen, die 

• ein gutes Gehör und Imitationsvermögen besitzen (fremde Laute 
oder Satzmelodien nachsprechen).

• Freude am Sprechen und Lust auf Rollenspiele oder Partner- und 
Gruppenarbeit haben.

• bereit sind kontinuierlich Vokabeln zu lernen und ein gutes 
Langzeitgedächtnis haben.

• Fantasie, Kreativität und Spontanität besitzen.
• gerne lesen und denen es nichts ausmacht, auch mal einen Text 

auf einer Fremdsprache zu verfassen.



Schwerpunkte des Französischunterrichtes

Französisch ist eine lebendige Sprache und das wichtigste Ziel des Französisch-
unterrichtes ist es, auf Französisch zu kommunizieren!

• Funktionale kommunikative Kompetenzen: Sprechen, Lesen, Hören, Schreiben
• Interkulturelle Kompetenzen: Kennenlernen von Land und Leuten sowie der 

französischen Kultur 
• Methodische Kompetenzen: Lernstrategien, Mediennutzung, Präsentationen
• Themenschwerpunkte im ersten Lernjahr: Vorstellung, Familie, Freizeitaktivitäten, 

Schule, Einkaufen, Wegbeschreibungen, Telefonieren, E-Mails schreiben, kurze 
Dialoge sprechen etc.



Lehrwerk und Unterricht

• Lehrwerk: À Plus!
• vier Unterrichtsstunden Französisch pro Woche
• zwei Klassenarbeiten pro Halbjahr
• mündliche Prüfungen
• Frankreichaustausch in Klasse 8 & 9
• Exkursion nach Lüttich in Klasse 9



Organisatorisches

Am Gymnasium Heißen können die SuS…

• das Sprachdiplom DELF („Diplôme d‘Etudes en Langue Française“) ablegen. 
Das Sprachzertifikat ist international anerkannt.
• Französisch bis zum Abitur belegen und als Abiturfach wählen.


